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Vorstellung Pfarrvikar  

Jacob Wahl                   S. 6+7 

Diakonie daheim           S. 10 

Jubilare  S. 15 

Gottesdienste/  S. 16 
Veranstaltungen  
 

Verabschiedung Pfr. Münch 
Rückblick zur Verabschiedung im Mai 

Vorstellung Pfarrvikar Jacob Wahl 
und Einladung zum Einführungsgottesdienst 

Pfarrgartenfest 
am 6. August – herzliche Einladung 

 

Martinsbote 
Nachrichten aus der 

Kirchengemeinde Roßfeld 



 

 

  

Ansprechpersonen 
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Im Pfarramt  Sekretärin Martina Ackermann 

Bürozeiten: dienstags 8.30 – 11 Uhr, mittwochs 8.30 – 10 Uhr  

Forstamtsgasse 9 | Tel. 07951/22571 | Fax. 07951/27460 

Pfarramt.rossfeld@elkw.de 

Pfarrerin Karin Nelius-Böhringer 

Steinbachstr. 6 

Tiefenbach I Tel: 07951 22368 

Pfarramt.Tiefenbach-Triensbach-Lobenhausen@elkw.de 

Termine nach Vereinbarung 

 

Laienvorsitzender  

Kirchengemeinderat  

 

Kirchenpflege Roßfeld  

  

Gerd Breuninger 

Tel. 07951/27282 

 

Karin Wühler 

Kirchenpflege-rossfeld@elkw.de 

 

Mesnerin  Hannelore Staab 

Tel. 07951/25143 

 

Martinshaus 

 

 

 Forstamtsgasse 9   74564 Crailsheim-Roßfeld 

Hausmeister Elias Rosovits  

Email: elias.rosovits@web.de 

 

Krankenpflegestation  Pflegeteam Satteldorf-Roßfeld 

Satteldorfer Hauptstr. 52, 74589 Satteldorf   Tel. 07951 9623489 

Fax: 07951 9625084   Email: satteldorf-rossfeld@diakonie-daheim.de 

 

Bankverbindung 

 

 

 

  

Kirchenpflege Roßfeld: Sparkasse Schwäbisch Hall – Crailsheim | 

IBAN: DE73 6225 0030 0000 0295 55 | BIC: SOLADES1SHA 

VR-Bank Schwäbisch Hall – Crailsheim |  

IBAN: DE37 6229 0110 0673 3150 02 | BIC: GENODES1SHA 

 

 
 
Impressum 
Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Roßfeld Forstamtsgasse 9 74564 Crailsheim 
Redaktion: Nelius-Böhringer (verantw.), Martina Ackermann 
Gemeindebrief erscheint vierteljährlich 

mailto:Pfarramt.rossfeld@elkw.de
mailto:Pfarramt.Tiefenbach-Triensbach-Lobenhausen@elkw.de
mailto:elias.rosovits@web.de


 

 

 

 

 

 

 

  

An(ge-)dacht 

Ein Schreiner muss gut schreinern können, 

ein Lehrer gut unterrichten, eine Krankenschwester gut 
pflegen - das ist ihr Job. Das ist ihre Berufung. Das ist ihre 
Aufgabe. Heute sagt man: Kernkompetenz. 

Was aber ist die Kernkompetenz von uns Christenmen-
schen? Was können wir besonders gut?  
Oder was sollten wir besonders gut können? 
Das erfahren wir in der Bergpredigt Jesu. Ganz so wie es 
heute gehen muss: kurz und knapp. Leicht zu merken. 
Schnell zu schreiben: 

Liebt eure Feinde und betet für die, die euch  
verfolgen, damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel 

werdet. 

Matthäus 5,44 

Es könnte sein, dass Sie jetzt gleich zur nächsten Seite 
weitergehen, weil Sie sagen: Ich hab doch gar keine 
Feinde! Dann sind Sie zu beneiden! Dann können Sie ein 
glücklicher Mensch sein! Dann geht es Ihnen besser als 
den ursprünglich angesprochenen Jüngern. Denn die hat-
ten viele Feinde und Kritiker, wie Jesus selbst. Später 
wurde sogar versucht, die Anhänger Jesu in systemati-
schen Christenverfolgungen auszulöschen. 
Solche „großen“ Feinde haben wir heute zum Glück nicht. 
Aber „kleine“ Feinde doch schon. Wenn wir genau hin-
schauen. Dauerärger mit dem Nachbarn. Ein Mensch, der 
aus der kleinsten Sache immer ein Riesending macht. Ei-
fersucht auf die Mitschülerin, die scheints immer mehr 
Glück hat. Oder die vielen Zuwanderer, die Arbeitsplätze 
wegnehmen? 
Menschen, die anders leben, anders gekleidet sind, an-
dere Vorlieben haben? Ausgerechnet die soll ich lieben!? 
Das funktioniert doch nicht! 

Besinnung 
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Das wäre sogar schädlich, denn die 
nutzen unseren Großmut doch nur 
aus! 
Man kann die Bergpredigt Jesu aber 
auch als ein Geschenk an die Mensch-
heit betrachten. 
Denn bisherigen Rezepte haben sei-
ner Meinung nach die Menschheit 
nicht weitergebracht. 
Die Regel, dass ich meinem Mitmen-
schen nur soviel zurückzahlen/vergel-
ten darf, wie er mir angetan hat – ist 
zwar gut gemeint. Sie reduziert Gewalt 
auf ein gleiches Maß. Wenn Du mir 
100 Euro klaust, darf ich mir 100 Euro 
von dir nehmen. Das ist schon einmal 
ein Fortschritt. Und hat manchmal Er-
folg. Aber es bleibt das Gewaltprinzip 
bestehen. 
Und: wie oft setzt mein Gegner noch 
eins drauf, weil er als Sieger da stehen 
will. Und nimmt sich 150 Euro – weil 
der andere angefangen hat…. 
Genau diesen Kreislauf will Jesus 
durchbrechen. 
Und ergänzt das Liebt eure Feinde mit 
einem: betet für sie. 
Vielleicht eröffnet dies die Möglichkeit, 
Feindschaft zu überwinden. 
Wenn wir im Gebet alles, was gegen 
uns zu sein scheint, erst mal vor Gott 

Besinnung 
 

hinlegen. Bevor das ständige Denken 
an den Gegner mein ganzes Denken 
bestimmt. Bevor ein Konflikt eskaliert. 
Bevor ich davon „besessen“ bin. 
Das Beten für die, die uns verfolgen, 
soll verhindern, dass Gewalt und 
Schmerz, Sieg und Niederlage über-
haupt entstehen! De-eskalation im 
besten Sinne. 

Das ist ein frommer Wunsch. Aber 
eine gute Hoffnung. 
Auf jeden Fall ist es eine Chance, die 
wir wahrnehmen sollten – bevor noch 
mehr Vergeltungsdenken unsere Welt 
beherrscht.  

Die Bergpredigt als Geschenk an die 
Menschheit – 

Die Liebe als die Kernkompetenz von 
uns Christen. 

Danke, Gott, dass Du uns in die Hand 
gibst, was wir dem Hass in der Welt 
entgegensetzen können! 

Liebt eure Feinde und betet 
für die, die euch verfolgen, 

damit ihr Kinder eures 
Vaters im Himmel werdet. 

Eine gesegnete und friedvolle Som-
merzeit wünscht Ihnen  

Pfrin Karin Nelius-Böhringer 
 
 
 
 
 



 

 

 

 

  

 

 

 

  

Rückblick zur 
Verabschiedung von 
Pfarrer Münch im Mai 
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Verabschiedung von Pfarrer Münch in den Ruhestand 

Im November 2022 wurde unser langjähriger Pfarrer Bruno Münch vom 

Pfarrdienst entpflichtet. Das war der erste Teil seiner Verabschiedung, 

den wir mit Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus gefeiert haben.  

Da Pfarrer Bruno Münch noch seine Konfirmanden im Mai 2023 konfir-

mierte, konnten wir ihn nun mit einem schönen Fest in der Turnhalle, 

nach 38 Jahren in seinen verdienten Ruhestand verabschieden. Viele 

Gemeindeglieder, Wegbegleiter, Freunde und auch seine Familie lie-

ßen es sich nicht nehmen, an diesem Festtag dabei zu sein, um Pfarrer 

Bruno Münch noch einmal den Dank auszudrücken.  

Die Kirchengemeinde Roßfeld wünscht Pfr. in Ruhe Bruno Münch 

für den Ruhestand viel Gesundheit, alles Gute und Gottessegen. 

 

Pfarrer Münch und seine Frau umrahmt von einem Teil des Kirchengemeinderates 
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Vorstellung unseres 
neuen  

Gemeindepfarrers 
  

Liebe Leserinnen und Leser! 

Ich freue mich sehr darauf, ab 1. 

September Ihr neuer Pfarrer in Roß-

feld zu sein. An dieser Stelle nutze 

ich die Gelegenheit und stelle mich 

Ihnen kurz vor. 

Mein Name ist Jacob Wahl, ich bin 

26 Jahre alt und komme aus dem 

Schwäbischen Wald, genauer ge-

sagt aus Fornsbach und Kirchenkirn-

berg, zu Ihnen. Dort, am äußersten 

Rand des Kirchenbezirks Backnang, 

habe ich die letzten zweieinhalb 

Jahre als Vikar verbracht – und da-

bei einiges über den Pfarrberuf ge-

lernt. Nun darf ich in Roßfeld meine 

erste Pfarrstelle antreten. Ganz 

schön aufregend, aber ich freue 

mich auf die neuen Herausforderun-

gen. Sicher werde ich noch das ein 

oder andere dazulernen, vieles 

bringe ich aber auch schon mit.  

Geboren bin ich in Marburg, wo 

ich auch meine ersten Lebens-

jahre verbracht habe. Aufge-

wachsen bin ich dann aber vor 

allem in Großbottwar, wo ich 

auch getauft und konfirmiert 

wurde. Schon als kleiner Junge 

wollte ich immer Orgelspielen 

lernen, weil mich dieses riesige 

Instrument fasziniert hat. Ir-

gendwann wuchs daraus dann 

der Wunsch, auf die „andere 

Seite“ zu wechseln und Gottes-

dienst und Gemeindeleben als 

Pfarrer mitzugestalten. Außer-

dem wollte ich gern mehr über 

den christlichen Glauben erfah-

ren. Deswegen habe ich dann 

Theologie studiert – in Heidel-

berg und Tübingen. In dieser 

Zeit habe ich auch meine Frau 

geheiratet.  
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Vorstellung unseres 
neuen 
Gemeindepfarrers 

Sie wird mit mir ins Pfarrhaus zie-

hen, genauso wie unsere beiden 

Katzen. 

Pfarrhaus – ein wichtiges Stichwort: 

Die Renovierung wird sich wahr-

scheinlich noch etwas hinziehen, 

sodass ich nicht sofort zum Dienst-

beginn einziehen können werde. 

Natürlich werde ich trotzdem versu-

chen, so viel wie möglich vor Ort zu 

sein. Die Möglichkeit einer Über-

gangsbehausung ganz in der Nähe 

von Roßfeld zeichnet sich bereits 

ab. 

Nicht nur für das Pfarrhaus gilt: Vie-

les ist zurzeit im Umbruch. Unsere 

Welt erlebt Krisenzeiten, wie wir sie 

schon lange nicht mehr gekannt ha-

ben. Der christliche Glaube gibt uns 

bei aller Untergangsstimmung in 

Gesellschaft und Kirche Hoffnung 

auf eine bessere Zukunft – und Je-

sus zeigt uns erste Schritte, die wir 

selber gehen können auf dem Weg 

dorthin. Ich wünsche mir, dass die 

Evangelische Kirchengemeinde 

Roßfeld zu einem Hoffnungsort in 

diesem Sinne wird, an dem 

Glaube zuversichtlich gelebt wird 

und heilsame Gemeinschaft er-

fahrbar ist. 

Vor allem aber möchte ich Sie 

gern kennenlernen und freue 

mich schon auf ganz viele Be-

gegnungen in und um Roßfeld. 

Und wenn Sie noch Fragen zu 

meiner Person haben – spre-

chen Sie mich einfach an. 

Wir sehen uns bald! 

Herzliche Grüße 

Ihr 

Jacob Wahl 
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Für die Konfirmation 2024 in Roßfeld sind folgende Konfirmand/innen  
angemeldet: 

Dayana Dederer 

Max Luca Ehrmann 

Miguel Fernandez-Martinez 

Yolande Fruhen 

Ruben Hassel 

Daniel Schwab 

Zwei erste Kennenlerntreffen haben bereits stattgefunden.  
Gemeinsam mit den Konfirmanden aus TTL und Pfarrerin Nelius-Böhringer  

wurden die beiden Kirchen in Roßfeld und Tiefenbach besichtigt  
und der Gottesdienstablauf besprochen.  

Nach den Sommerferien geht’s dann richtig los. Die Konfirmanden  
werden rechtzeitig darüber informiert. 

 

EinführungsGD 
Pfarrvikar Wahl / 

Konfirmanden 2024 

Die Kirchengemeinde freut sich, dass die Pfarrstelle so schnell 
besetzt werden konnte. 

Wir begrüßen Pfarrvikar Wahl und seine Frau recht herzlich und 
laden zu seinem Einführungsgottesdienst am  

Sonntag, 24.09. um 9.30 Uhr in der Martinskirche  

sehr herzlich ein. Den Gottesdienst hält Dekanin Wagner. 

Danach haben Sie die Möglichkeit, Herrn und Frau Wahl 
bei einem Ständerling kennenzulernen. 

Wir wünschen den beiden einen guten Start bei uns und dass sie 
sich hier gut einleben und wohl fühlen. 
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Pfarrgartenfest 

Herzliche Einladung zum Pfarrgartenfest  
am Sonntag, 6. August 

 

In bewährter Form wollen wir im Pfarrgarten für ein paar unbe-
schwerte, fröhliche Stunden für Sie sorgen: 

• Festgottesdienst im Freien um 10 Uhr mit Prädikant Pfeifer 
und Klaus Eberhardt (Gitarrenbegleitung) 

• Mittagessen nach 11 Uhr mit 
Schweinehals, Würsten, Grillkäse, 

wahlweise mit Brötchen oder Kartoffelsalat 

• Kaffee und Kuchen ab ca. 13 Uhr 

Wenn Sie einen Kuchen spenden wollen, bitte im Pfarramt  
Bescheid sagen und vor oder nach dem Gottesdienst im  

Martinshaus abgeben. 

Opfer und Erlös sind für die  
Finanzierung der Kirchenrenovierung bestimmt 
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Diakoneo - 
Diakonie daheim 

Zum 1. April 2023 wurden die beiden Pflegeteams von Diakonie 
daheim Roßfeld und Satteldorf-Gröningen zu einem Pflegeteam 
Satteldorf-Roßfeld zusammengeführt. 

Alle unsere Patientinnen und Patienten werden weiterhin von ih-
ren vertrauten Pflegefachkräften besucht und gepflegt. Es ist uns 
ein Anliegen, dass sie weiterhin gut durch Diakonie daheim ver-
sorgt werden und wir weiterhin ein gutes, vertrauensvolles Mitei-
nander haben. 

Das Pflegeteam Satteldorf-Roßfeld hat seine Diensträume in Sat-
teldorf, Satteldorfer Hauptstr. 52. Unsere beiden stv. Teamleitun-
gen Schwester Gerlinde Ebert und Schwester Carmen Weihermann 
stehen gerne unter Tel. 07951 9623489 oder per Fax 07951 
9625084 sowie Email  satteldorf-rossfeld@diakonie-daheim.de 
für Ihre Anliegen zur Verfügung. 

Leben heißt Veränderung. Wir stellen uns dieser neuen Entwick-
lung und möchten uns auch auf diesem Weg nochmals bei Schwes-
ter Karin Holl, Teamleitung des bisherigen Pflegeteams Roßfeld, 
und Schwester Margret Wackler, Teamleitung des bisherigen Pfle-
geteams Satteldorf-Gröningen, ganz herzlich für ihre Arbeit und ih-
ren Einsatz bedanken. Beide waren über viele Jahre bei uns tätig 
und sind nun in ihrem wohlverdienten Ruhestand. Für ihren weite-
ren Lebensabschnitt wünschen wir ihnen alles Gute und Gottes Se-
gen.                                         Petra Köhler 

 
 
 

mailto:satteldorf-rossfeld@diakonie-daheim.de


 
 
  

 

 

 
 

    
  

 
 
 
 
 
 
 

     

 

 

 

  

Vermietung 
Büroräume im  
Erdgeschoss  
des Martinshauses 
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Die Kirchengemeinde Roßfeld vermietet 

ab 01.01.2024 oder evtl. früher 

zwei Büroräume 
im Erdgeschoss 

des Martinshauses, Forstamtsgasse 9, 
74564 CR-Roßfeld: 

 
16,5 qm und 13,5 qm 

Toilettenmitbenutzung möglich 

Parkplätze vor dem Haus vorhanden und eine Garage 

 
Mietpreis auf Anfrage 

 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 

Gerd Breuninger 

breuningergerd@gmail.com 

07951/27282 

mailto:breuningergerd@gmail.com
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Freizeit für Seniorinnen und Senioren 
vom 16.-18.Oktober 2023  

Verbringen Sie gemeinsam in einer Gruppe mit Seniorinnen und Senioren unbeschwerte Tage  im 
„Haus der Musik und Begegnung in Rot am See-Brettheim“  
In der reizvollen Umgebung des Hohenloher Landes können Sie neue Kraft tanken. Erleben Sie 
Gemeinschaft und kommen Sie miteinander ins Gespräch. Wir haben für Sie ein kurzweiliges, 
abwechslungsreiches Unterhaltungsprogramm zusammengestellt. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtiger Hinweis: Für Teilnehmer/innen mit eingeschränkter Mobilität ist die Unterkunft nur be-

dingt geeignet, da sich die Zimmer im 1. und 2. Stock des Hauses befinden  

Eigenanreise. Bei der Organisation der Anreise sind wir Ihnen gerne behilflich. 

Gesamtkosten: Einzelzimmer 240 € inkl. Vollpension 
                             Doppelzimmer 220 € pro Person inkl. Vollpension 
Teilnahme am Tagesprogramm: 105 € inkl. Vollpension (ohne Übernachtung) 
(Für Teilnehmer/innen mit geringem Einkommen kann ein individueller Zuschuss gewährt werden. Anfragen bitte direkt an 
den Diakonieverband Blaufelden). 
 
 

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Sonja Rummel, Dienststelle Blaufelden, Tel. 07953 
886-15 oder E-Mail: blaufelden@diakonie-schwaebisch-hall.de  gerne zur Verfügung. 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

besondere  
Gottesdienste 
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Gottesdienst 

 
am Sonntag, 10. September,  

 
um 10 Uhr 

 
 mit Dekanin Wagner 

 
im Festzelt in Roßfeld  

 
anl. der Sichelhenket. 

 

Am Volksfest-Sonntag, 17. September 2023 

wird recht herzlich zum Gottesdienst 

in die Johanneskirche in Crailsheim 

eingeladen. 

Beginn ist um 9 Uhr mit Dekanin Wagner 

In Roßfeld findet kein GD statt! 

 

 



 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Infos / Termine zu 
 unseren Kreisen 
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Bastelgruppe: 

Die Bastelgruppe trifft sich jeden dritten Montag im Monat 

um 15 Uhr im Martinshaus. 

Die nächsten Termine: 

Montag, 21. August 

September entfällt wegen Volksfest! 

Rückfragen an: Stefanie Brunner Tel. 0172 9860378 

Seniorentreff ‚Spätlese‘: 

Herzlich eingeladen sind alle Senioren,  
unabhängig von der Konfession. 

Das nächste Treffen findet am  

Montag, 11. September  

um 14.30 Uhr  

im Martinshaus statt. 
 

Jungschar 

(Kinder im Grundschulalter): 

Freut euch auf Spiele, 
Spaß und jede Menge Action! 

Nach den Sommerferien können die 
weiteren Termine gerne im Pfarramt 
erfragt werden! Zettel werden verteilt. 

Krabbelgruppe: 

(Eltern mit Kindern zwischen 

0 und 3 Jahren) 

Die Krabbelgruppe trifft sich 
donnerstags um 10 Uhr 

im Martinshaus.  

Kontaktaufnahme:  
Julia Hallmen  

Tel. 0177 3825920  
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Jubilare 
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Runde / halbrunde 

Geburtstage 

Die Geburtstage sind in der Online-
Version nicht verfügbar. Allen Geburts-
tagskindern wünschen wir Gottes Se-
gen für ihr neues Lebensjahr! 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gottesdienste / 

Veranstaltungen 
 

ab Ende Juli 

Samstag, 22. Juli | 13.00 Uhr  
Trauung (Pfr. i.R. Münch) 

Sonntag, 23. Juli | 9.00 Uhr  
Gottesdienst (Pfrin. Huxel) 

Sonntag, 30. Juli | 9.30 Uhr  
Gottesdienst (Prädikant Herterich) 

August 

Sonntag, 06. August | 10 Uhr  
Pfarrgartenfest im Pfarrgarten  
(Prädikant Pfeifer) 

Sonntag, 13. August | 9.30 Uhr  
Gottesdienst (Prädikantin Danzer) 

Sonntag, 20. August | 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfrin. Nelius-Böhringer)  

Samstag, 26. August |  

Trauung (Dekanin Wagner) 

Sonntag, 27. August | 9.30 Uhr 
Gottesdienst (Pfrin. Nelius-Böhringer)  

 

September 

Sonntag, 03. September | 9.30 Uhr  
Gottesdienst (Pfrin. Nelius-Böhringer) 

Sonntag, 10. September | 10.00 Uhr 
Gottesdienst anl. Sichelhenket im 
Festzelt (Dekanin Wagner)  

Sonntag, 17. September | Kein GD 
in Roßfeld – Einladung zum GD um 
9 Uhr in der Johanneskirche Crails-
heim 

Sonntag, 24. September  | 9.30 Uhr 
Gottesdienst mit Einführung von 
Pfarrvikar Wahl (Dekanin Wagner) 
mit anschließendem Ständerling 
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